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Modul 1: Family Office(r) – Strukturen und Kernkompetenzen – Rechtlicher 
Rahmen des Family Office – Unternehmensnachfolge 

Dozenten:  Prof. Dr. Swen Bäuml, StB / Wirtschaftsjurist,  
Inhaber von INFOB Prof. Dr. Bäuml GmbH, Mainz 
Klaus Kuder, Gründer und GF von Kuder Family Partners, Hofheim  

A. Family Office – Strukturen und Kernkompetenzen (Bäuml/Kuder) 

I. Bedarf und Zielsetzung von Family Offices 

II. Grundmodelle, Strukturen und Profile von Family Offices 
o Historie: Entstehung im anglo-amerikanischen Raum 
o Tätigkeiten, Aufbau, Ablauf, Cost & Profit-Center 

• Tätigkeitsfelder: Strategie, Steuerung, Controlling 
• Vermögensverwalter – Multi Family Office – Single Family Office – 

Familienholding im Strukturvergleich 
• Reine Vermögensverwaltung oder mehr – Recht, Steuern, 

Controlling & Accounting als Family Office - Standard? 
• Zulassung von Family Offices; Lizenzen 

o Blick in die Praxis: Strukturanalyse namhafter Family Offices 

III. Kernkompetenzen eines Family Offices 
o Schlüsselkompetenzen 

• Strategie (Nachfolge, Struktur Vermögen / Partner, Governance, Set-
Up, Personal, IT, Compliance) 

• Steuerung (Anlageausschuss-Steuerung, Partnerselektion, Due 
Diligence, Management-Know-How diverser Assetklassen) 

• Controlling (Steuer, Buchhaltung, Reporting, Evaluierung, 
Benchmarking, Risikomanagement) 

o Outsourcing / Insourcing von Know-How 
o Mitarbeiterprofile und –bindung 
o Convenience, Housekeeping etc. 
o Immobilienverwaltung 

IV. Zusammenfassende Beispiele (kleines, mittleres, großes Family Office) 

V. Blick in die Praxis: “Best Practice” – Ansätze 
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B. Unternehmensnachfolge im Erbschaft- und Schenkungsteuerrecht (Teil 1) (Schreiber) 

I.  Unternehmensnachfolge im Erbschaft- und Schenkungsteuerrecht 
o Kernpunkte des Erbschafts- und Schenkungssteuerrechts im Überblick 
o Fokusthemen 
o Vorwegabschlag 
o Großerwerbe 
o Verschonungssystematik 
o Verwaltungsvermögen 
o Finanz-Verwaltungsvermögen 

II.  Praxis der Begünstigung und Gestaltung von Betriebsvermögen und Beteiligungen 
o ErbStG-Reformgesetz: Fallbeispiele 
o Stiftungen als Nachfolger 
o Klassische Gestaltungsansätze 
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Modul 2: „Vermögensverwaltung: Investmentstrukturen, Club-Deals, 

Family & Friends (I)“ – Unternehmensnachfolge –

Personalentwicklung 

Dozenten: Sergej Müller, Steuerberater, Fachberater für Internationales Steuerrecht, 
INFOB Prof. Dr. Bäuml GmbH, Mainz  
Frank Kratochwil, Frank Kratochwil Coaching e.K und Team Management 
Services GmbH, Uetze  
Nicole Schreiber, Steuerberaterin,  
Partnerin, INFOB Prof. Dr. Bäuml GmbH, Mainz 
Marc S. Rütten, Abteilungdirektor Private Banking,  
Bankhaus Metzler seel. Sohn & Co. 
Dr. Christoph Deneke, LL.M. (Taxation), Rechtsanwalt, 
geschäftsführender Gesellschafter Dr. Deneke – Family Office GmbH, Büren 

A. Vermögensverwaltung: Investmentstrukturen, Club-Deals, Family & Friends (Müller) 

I. Grundlagen der Vermögensstrategie und -überwachung 
o Überblick über steuerliche Parameter 
o Strategische Asset Allocation für das Gesamtvermögen – Beratungsansätze im 

Überblick 
o Strategische und Taktische Asset Allocation für liquides Vermögen  
o Strategische und Taktische Asset Allocation für Immobilienvermögen  

II.  Vermögensverwaltung in liquiden Assets 
o Überblick zur Besteuerung von Kapitaleinkünften 
o Vertiefung zur Abgeltungsteuer: Besonderheiten und Fallstricke für den 

Privatanleger 
o Vermögensverwaltende – steuerlich private – Personengesellschaften 
o Gewerbliche Personengesellschaft als Anleger mit Kapitaleinkünften  
o Kapitalgesellschaften und Familienstiftungen in der Kapitalmarktanlage 
o Gemeinnützige Stiftungen und andere steuerbegünstigte Rechtsträger 
o Einsatz von Investmentfonds in der Vermögensverwaltung  
o Vor- und Nachteile der Vermögensstrukturierung im internationalen Umfeld 
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III.  Steuerliche Strukturierung in besonderen Asset Klassen 
o Steuerliche Parameter von Direktimmobilien bei verschiedenen 

Vermögensträgern: Vermögensverwaltende Personengesellschaft, Immobilien-
Stiftung, gewerbliche Immobilien-KG, Immobilien-GmbH mit erweiterter Kürzung, 
steuerliche Optimierung von Immobilien des Privat- und Betriebsvermögens 

o Sonderthemen bei Fremdwährungen für Privatanleger 
o Digitale Währungen / Krypto-Assets im Steuerrecht 
o Edelmetalle und Grundlagen in der steuerlichen Strukturierung bei Luxury Goods 

(Kunst, Oldtimer, Flug- und Wasserfahrzeuge)  

B. Personalentwicklung im Family Office (Kratochwil) 

I.  Best Practise: Personalentwicklung im Family Office 
o - Auf welchen Ebenen findet Kommunikation statt? (ich, wir, es, Umwelt..) Was 

bedeutet das für „sachliche Fragestellungen“? (Störungen haben immer 
Vorrang.“) 

o Team Performance Prozess nach Drexler / Sibbet - Prozessabläufe verstehen 
o Wie entsteht Bereitschaft für eine Entscheidung? Welche Störungen „bieten sich 

an“? 
o Skalen von C.G. Jung verstehen  
o  Unterschiede der Kommunikation auf den verschiedenen Ebenen verstehen. 

(extrovertiert-introvertiert / praktisch-kreativ / analytisch-begründet auf 
Überzeugungen / strukturiert-flexibel) 

o Team Management System zur Feststellung der Unterschiedlichkeiten und 
Verbesserung der Kommunikation  

o einige grundlegenden Kenntnisse des systemischen Wissens teilen 
o (evolutionäre Zusammenhänge, z.B. alt vor jung   / „Die Notwendigkeit von 

Gleichgewicht.“) 
o In welcher „systemischen Rolle“ bin ich als Family Officer? 
o „Andeutung“: Genogram als Grundlage für „Familienverständnis“ 

C. Unternehmensnachfolge im Erbschaft- und Schenkungsteuerrecht (Teil 2) (Schreiber) 

I. Praxis der Vertragsgestaltung: Schenkung, Gesellschaftsvertrag, Abfindung 
o Schenkungsverträge: Widerruf- und Rückfallklauseln 
o Abfindungsklauseln in Satzungen 
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II. Aktuelles zur Übertragung von Privatvermögen 
o Verschonung des Familienheims 
o Steuerrisiken/Steueroptimierung in Privatvermögen 
o Die unentgeltliche Zuwendung zwischen Ehegatten 
o Rechtsfolgen beim Family Office(r) – Haftung  
o Lösungsansätze für Steueroptimierung im Privatvermögen 

III. Regulatorik 
o Regulatorische Rahmenbedingungen für Family Offices als Chance und Risiken zugleich 
o Konfliktfeld Berufsrecht und BaFin-Aufsicht 

D. SAA, Liquides Asset Management, Vermögensverwaltung und Behavorial Finance 
(Rütten) 
o Anbieter und aufsichtsrechtliche Einordnung 
o Risikoverständnis und ein Weg zur strategischen Allokation 
o Vermögensverwaltung als strukturierter Prozess 
o Erfolgsmessung und Vergütung 
o Verhaltensökonomische Überlegungen 
o Anbieter und aufsichtsrechtliche Einordnung 
o Risikoverständnis und ein Weg zur strategischen Allokation 
o Vermögensverwaltung als strukturierter Prozess 
o Erfolgsmessung und Vergütung 
o Verhaltensökonomische Überlegungen 

E. Recht und Steuern im Family Office (Deneke) 

I. „Klassische“ Rechtsthemen eines Family Officers  
o Rechtsformen für Family Office-Strukturen 
o Rechtsformen für Investmentvehikel 
o Rechts- und Steuerberatung durch Family Offices 
o Asset Protection 
o Anonymität der Ultimate Shareholder, Publizität, Vertraulichkeit 
o Typische rechtliche Fragestellungen in Zusammenhang mit der Mobilität der 

Inhaberfamilie (Wegzug, Auslandsaufenthalt etc.) 
o Nachfolgethemen in der Familie (Testament, Notfallvorsorge, 

Testamentvollstreckung etc.) 
o Minderjährige im Unternehmen und als Vermögensinhaber 

II.  
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III.Internationales Erbrecht  
o Grundlagen des nationalen und internationalen Erbrechts 
o EuErbVO und Staatsverträge 
o Nachlassspaltung bei Bezügen zu Drittstaaten  

IV. Güterrecht  
o Güterstände im deutschen Recht 
o Internationales Güterrecht - EuGüVO 
o Gestaltungen mit dem Güterstand 

V. Workshop – Praxisfall im Family Office 
o Gemeinsame Moderation & Analyse eines konkreten interdisziplinären Praxisfalles  
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Modul 3: – Immobilien- und Wohnungsmarkt – Crypto Assets – 
„Vermögensverwaltung: Investmentstrukturen, Club-Deals, 
Family & Friends (II)“  

Dozenten: Pekka Sagner, Economist für Wohnungspolitik und Immobilienökonomik, 
Institut der deutschen Wirtschaft, Köln 
Martin Figatowski, Rechtsanwalt, Partner, GTK Rechtsanwälte Klein Figatowski 
Todtenhöfer PartmbB, Düsseldorf  
Dr. Florian Oppel, Rechtanwalt, Fachanwalt für Steuerrecht, Steuerberater, 
Fachberater für Internationales Steuerrecht, Partner, YPOG, Düsseldorf  

A. Best Practise: Aktuelle Entwicklungen am Immobilien- und Wohnungsmarkt (Sagner) 

I. Grundlagen und Marktstruktur 
o Segmentierung: Wohnimmobilien, Gewerbe, Spezialimmobilien 
o Marktakteure und deren Interessen 

II.  Makroökonomische Einflussfaktoren 
o Zinsentwicklung, Inflation, Kapitalmarktzugänge 
o Demografie, Urbanisierung, Migration 
o Wohnraumnachfrage vs. Angebot 

III.  Wohnungsmarkt Deutschland 
o Neubaubedarf, Kostenstruktur, Genehmigungszahlen 
o Mieten, Preise, Leerstände (regional differenziert) 
o Rolle des ländlichen Raums und der Metropolregionen 

IV. Politik und Regulierung 
o Mietpreisbremse, Bauvorgaben, Steuerpolitik 
o Förderprogramme und Förderlücken (z. B. KfW, BEG) 
o Grundsteuerreform, Grunderwerbsteuer, Eigentumsförderung 

V. Nachhaltigkeit und ESG im Immobilienbereich 
o EU-Taxonomie, ESG-Reporting-Pflichten 
o Energieeffizienz, Sanierungspflichten, CO₂-Preis 
o Auswirkungen auf Transaktionen, Bestand, Bewertung 
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B. Block Chain, Krypto& Co.: Finanzanlage/Assetklasse (Figatowski) 

I. Technische Grundlagen und Überblick Kryptoassets 
o Grundlagen DLT – und Blockchain-Technologie  
o Darstellung verschiedene Kryptoassets (Fungible Token / Non Fungible Token, 

NFT) 
o Unterschiede der verschiedenen Kryptoassets (u.a. Bitcoin, Ethereum, Ripple) 
o Zentrale und dezentrale Anlagemöglichkeiten in Kryptoassets 
o Möglichkeiten zur Erzielung von Erträgen mit Krypto-Assets 
o Überblick: rechtliche Herausforderungen bei der Investition in Kryptoassets 

C. Investmentstrukturen (Oppel) 

I. Grundlagen Investitionsvehikel (Gesellschafts- und Steuerrecht)  
o Kapitalgesellschaft (jeweils Inland/Ausland) 
o Personengesellschaft 
o Mischformen 
o Stiftung 

II. Family Office als PE/VC Investor  
o Markt 
o Ablauf Unternehmenskauf Zivilrecht 
o Behandlung Unternehmenskauf Steuerrecht  
o Besondersheiten bei VC Investitionen 

III. Family Office als Erwerber und Verkäufer von Grundstücken 
o Marktüberblick 
o Asset Deal vs. Sharedeal 
o Steuerliche Besonderheiten (insb. Grunderwerbsteuer) 

IV. Investmentrecht / Investmentsteuerrecht 

V. Einleitung/Teaser: Familienstrategien nach dem Verkauf oder einem Recap 
o Liquiditätsevent durch (Teil-) Verkauf des Family Owned Business 
o Neuausrichtung der Vermögens- und damit auch Anlagestrukturen 
o Anpassung von Vermögensträgern und ggf. neue Vermögensinhaber 

(Querverbindungen zur Nachfolgeplanung) 
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o Steuerneutrale Separierung von liquiden Mitteln aus dem (verbliebenen) Family 
Owned Business 

VI. Typische steuerliche und rechtliche Fragestellungen in Zusammenhang mit 
 Investments und deren Strukturierung 

o Investmentrecht nach KAGB und Finanzaufsichtsrecht nach KWG 
• Grundlagen 
• Family Office als regulierter Alternative Investment Fund (AIF) 
• BaFin: Vorgaben, Anzeige- und Meldepflichten 
• Family Office als regulierter Finanzdienstleister – Erlaubnispflicht nach 

der Markets in Financial Instruments Directive (MiFID) 
o Investmentsteuerrecht für Anleger / Family Offices 

• Grundlagen 
• Spezialfonds / Investment-AG / Investment-KG 
• Luxemburger Fonds-Vehikel 

VII. Etablierung einer (steuer)effizienten Investmentplattform 
o Ertrag- und erbschaftsteuerliche Vorüberlegungen 
o Stiftung als generationsübergreifende Familienplattform 
o Gestaltung der Investmentstruktur 

• In- und ausländische Kapital- und Personengesellschaften 
• In- und ausländische Stiftungen 
• In- und ausländische Investmentfonds und Trusts 

o Family & Friends, Club-Deals 

VIII. Exkurs: Weg- und Zuzüge im Steuerrecht 
o Überblick über die Verteilung von Besteuerungsrechten 
o Wegzug eines inländischen Kapitalgesellschafters 
o Wegzug eines Mit- oder Einzelunternehmers 
o Weitere Entstrickungstatbestände 
o Zuzüge 
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Modul 4: Family Governance, Generationenfolge, Psychologie – Private 
Equity 

Dozenten:  Prof. Dr. Swen Bäuml, StB / Wirtschaftsjurist,  
Inhaber von INFOB Prof. Dr. Bäuml GmbH, Mainz 
Dr. Frank Halter, Gründungspartner und Inhaber von St.Galler Nachfolge, 
Jona 
Dr. Steffen Kranz, Rechtsanwalt, INFOB Prof. Dr. Bäuml GmbH, Düsseldorf 
Dr. Cordula Haase-Theobald, RAin, Managing Director, Köln 

A. Family Governance (Bäuml/Halter) 

I. Family Office Governance 
o Familienstatut 
o Leitbild / Vision 
o Beiratsgremien 
o „Schwarze Schafe“ in der Familie 

• Zwangsausschluss 
• Abfindung 
• Kommunikation 

II. Family Office als Identitätswahrer 
o Bindung der Familie über Generationen 
o Familienmanagement 
o Convenience 

III. „Dienen und Führen“ – der Family Officer im Spannungsfeld 
o Leitung und Verantwortung im Family Office 
o „Erster Sekretär“ des Prinzipals 
o Führen im Hintergrund 
o „Schwarze Berater“ 

• Beraterauswahl 
• Vermischung von Rollen – Interessenkonflikte 
• Entmachtung von Familien durch Berater? 
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B. Best Practise: Use Case Private Equity im Family Office (Kranz) 

I. Private Equity als Assetklasse im Family Office 
o Relevanz und Besonderheiten aus Family Office-Perspektive 
o Abgrenzung zu klassischen Kapitalmarktanlagen und VC 

II.  Dealstrukturierung im Spannungsfeld von Rendite, Kontrolle und Steuerlast 
o Beteiligungsstruktur: Direktinvestments, Co-Investments, Fondsstrukturen 
o Steuerliche Optimierung durch Holdingstrukturen, Doppelstöckigkeit, 
Rückbeteiligungen 

III. Family-Governance und Dealkompetenz: Erfolgsfaktoren für nachhaltige 
Investments 

o Entscheidungsarchitektur, Rollenverständnis, Kontrolle und Delegation 
o Einbindung der nächsten Generation und Family Committees 

IV. Case Study: Strukturierung und Exit eines PE-Investments mit steuerlicher 
Optimierung 
o Fallkonstellation aus der Beratungspraxis 
o Lessons Learned: steuerliche Hebel, Fehlervermeidung, Exit-Gestaltung 

V. Fazit: Handlungsempfehlungen für eine pragmatische Investmentstrategie im 
Family Office 

I.Generationenmanagement (Haase-Theobald) 

VI. Nachfolgemanagement im Recht und Steuerrecht  
o Testamentsvollstreckung 
o Steuerbefreite Stiftungen 
o Familienstiftungen 
o Nachfolgeplanung mit Stiftungen und Alternativen 

VII. Blick in die Praxis: “Best Practice” – Ansätze 
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Modul 5: „Vermögenssteuerung & Asset Allocation aus F. O.-Sicht“ 

Dozenten:  Dr. Christoph Kind, Chief Investment Officer, Marcard, Stein & Co. AG, 
Hamburg 
Dr. Christoph Pitschke, Geschäftsführer, German American Realty GmbH, 
Köln 
Thomas Segura, Geschäftsführer, Segura & Jesberger GmbH, Frankfurt/M. 
Andreas Burr, Segura & Jesberger GmbH, Frankfurt/M. 
Thomas Henk, Leiter LLB Deutschland, Liechtensteinische Landesbank 
Torsten Leidig, LL.M., Leiter Wealth Solutions Deutschland, 
Liechtensteinische Landesbank 

A. Nachhaltige Asset Allocation für Family Offices  (Kind)  

I. Ertragsziele und Ertragserwartungen formulieren  
o Die Ziele der Asset Allocation  
o Ertragserwartungen für einzelne Assetklassen  
o Ertragserwartungen für Familienvermögen  

II. Risiken erkennen  
o Unwissenheit und Risikomaße  
o Der Wert der Diversifikation  
o Ein tieferer Blick auf die Risiken  
o Verschuldung  
o Risikofaktor Mensch  

III. Nachhaltigkeit praktizieren  
o Warum sollten Family Offices nachhaltig investieren?  
o Ausschlüsse  
o ESG-Kriterien  
o Impact Investing 

B. Immobilien als Assetklasse (Pitschke) 

I. Immobilienberatung als Dienstleistungsbestandteil von Multi-Family Offices 
o Immobilienstrategie von Family Offices 
o Erfolgsfaktoren im privaten Immobilienmanagement 
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o Direkte vs. indirekte Investitionen 
o Immobilienfonds-Investitionsberatung 
o Welche Faktoren bestimmen die Immobilienpreise? 
o Immobilienreporting (Objektebene und Portfolioebene) 
o Handlungsoptionen 

C. Vermögensteuerung und -reporting/Softwaresysteme (Segura/Burr) 

I. Vermögenssteuerung und -reporting / Softwaresysteme und Auswahlkriterien 
o Family Office Gründung 
o Vermögenssteuerung 
o Vermögensreporting 
o Auswahlkriterien für Softwaresysteme 

D. Asset Allocation in DACHLI (Henk/Leidig) 

I. Asset-Allocation am Finanzplatz Liechtenstein 
o Anlageziele, Asset-Allocation und Anlagerichtlinien als entscheinder Faktor für 

Vermögensschtuz und Familien-Frieden 
o Einblicke in die Denkweise 
o Vorzüge des Finanzplatzes Liechtenstein 


	Dozenten:  Prof. Dr. Swen Bäuml, StB / Wirtschaftsjurist,  Inhaber von INFOB Prof. Dr. Bäuml GmbH, Mainz

